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Die neuen Gewoehre
Von unſerem Korreſpondenten

o Berlin 12 Augnuſt
Wer nicht aufmerkſam die Vervollkommnung unſerer Handfeuer

waffen verfolgt hat dürfte kanm eine Ahnung davon haben wie
ſehr ſich die Wirkung dieſer jetzigen Gewehre unterſcheidet von
denjenigen die noch vor dreißig Jahren in Gebrauch waren So
ſehr unterſcheidet ſich nicht das moderne Streichholz von dem alten
Feuerſtein und Zunder wie das jetzige Gewehr ſich von dem der

ſechsziger Jahre unterſcheidet das wiederum im Vergleich zu den
im Anfange des Jahrhunderts gebräuchlichen Waffen einen enormen
Fortſchritt bedentete

Wenn man hente von der ſo fürchterlichen Vervollkommnung
der Kriegswaffen ſpricht denkt der Laie in der Regel an die
Kanonen Torpedos und dergleichen Mordinſtrumente an das Ge
wehr pflegt er gewöhnlich nicht zu denken Dennoch iſt zu be
fürchten daß das unſcheinbare Gewehr modernſten Datums weit
größere Verheernngen anrichten wird als die prätenſiöſeren Mord
inſtrumente iſt ja der nicht einmal ſichtbare Bazillus auch ein viel
ſchlimmerer Feind als es die großen Raubthiere je geweſen ſind

Nicht nur daß man mit dem modernen Gewehr weiter ſchießen
kann als früher auf Entfernungen in denen er kaum genau
geſehen werden kann wird der Feind getroffen noch auf fünf
tauſend Meter fünf Kilometer vermag das kleinkalibrige Ge
wehr außer Gefecht zu ſetzen ſondern man ſchießt auch unend
lich viel ſchneller Mit dem neuen Gewehr vermag ein gut aus
gehildeter Soldat 8 bis 10 wohlgezielte und 13 bis 15 ungezielte
Schüſſe abzugeben Und denuoch iſt die wichtigſte Errungenſchaft
noch nicht einmal das weite und ſchnelle Schießen ſondern die
furchtbare Wirkung der kleineren eleganteren im Vergleich zu den

e Kugeln geradezu niedlichen und appetitlichen Gewehr
geſchoſſe

Man iſt nicht darauf ausgeganzen die Geſchoſſe gleichſam
boshafter zu machen Das iſt eine Extrabeigabe des Erfindungs
geiſtes der die Gewehrtechniker beſeelte Die beträchtliche Erhöhung
der Fenergeſchwindigkeit mußte darauf bedacht ſein laſſen das
Gewicht der Kugeln zu vermindern Denn übermäßig belaſtet
darf der Soldat nicht werden was aber nützt die Feuergeſchwindig
keit wenn man nicht viele Patronen mit ſich führen kann Man
verminderte deshalb das Kaliber um leichtere Kugeln zu haben
und man fand daß man nebenbei Geſchoſſe erhielt die leichter
tödten und zerſtören ebenſo wie man das die Greuel des Schlacht
feldes deutlich erkennen laſſende rauchſchwache Pulver fand als
man ein allmählich erſt ſeine Kraft entwickelndes triebkräftigeres
Pulver als das bisherige ſchwarze ſuchen mußte und fand Eins
greift in s andere ein Fortſchritt erfordert den andern man hatte
den Finger Mehrladegewehr ergriffen und man hatte bald die
gauze Hand des Gewehrtechnikers das kleinkalibrige Gewehr das
rauchſchwache Pulver und das hinterliſtige Mantelgeſchoß

Vor einigen Jahren noch glaubte man dieſes für ein humanes
Geſchoß ausgeben zu können Jnzwiſchen hat man Gelegenheit

vnnnninobgehabt das humane Geſchoß praktiſch kennen zu lernen Selbſt
mörder haben das reformirte Geſchoß benutzt bei Unglücksfällen
hat man ſeine verheerende Wirkung beobachten können ganz be
ſonders aber bei Tumnulten Bei den Nürſchauer Arbeitertumulten
ſind durch nur zehn Geſchoſſe 32 Perſonen innerhalb einer Ent
fernung von 30 bis 150 Schritten getroffen worden Sieben
davon ſind ſofort todt geblieben ſechs in wenigen Tagen ihren
Wunden erlegen Auf Grund dieſer und der bei Biala gemachten
Erfahrungen und zahlreicher möglichſt wirkliche Schlachtverhältniſſe
berückſichtigender Proben glaubt man annehmen zu müſſen daß
namentlich auch weil das nämliche Geſchoß mehrfache Ver
wundungen hervorbringt es Blutgefäße glatt durchſchlägt
noch in Entfernungen von 2000 Meter die kompakten Röhren
knochen zertrümmert und im Körper in mehrere ſpitze und
ſchneidende Stücke zerſpringt Jn künftigen Kriegen wird es
wahrſcheinlich unvergleichlich mehr Todte und Schwerverwundete
geben als bisher

Dazu kommt noch der ſehr in s Gewicht fallende Umſtand daß
bei der Tragweite der modernen Geſchoſſe die Behandlung der Ver
wundeten auf dem Schlachtfelde und ihr Transport von dort auf
den Verbandsplatz ungleich ſchwieriger langwieriger und gefählicher
ſein wird Das Sanitätsperſonal wird ſonach erheblich vermehrt
werden müſſen

Wir wiſſen nicht ob China und Japan anch ſchon mit den
allerneueſten Errungenſchaften der europäiſchen Kriegstechnik ver
ſehen ſind ob ſie neben den dicken Panzern verzwickten Torpedos
und größten Kanonen auch ſchon das allerkleinſtkalibrige Gewehr
mit allen Chicanen Magazin rauchſchwaches Pulver 2c haben
Jedenfalls ſollte der japaniſch chineſiſche Krieg mehr als von den
Diplomaten von der Heeresverwaltung und mehr noch als von
dieſer von den Chirurgen verfolgt werden Das Beſte wäre
die Entſendung einer Expedition tüchtiger europäiſcher Chirurgen
auf den Kriegsſchauplatz nicht nur um ſich dort nützlich zu machen
ſondern auch um nns genan ſagen zu können wie die Wirkung der
Geſchoſſe iſt Bei der Gelegenheit würden ſie auch am beſten ſehen
ob der meunſchliche Geiſt der ſo wirkſame Wunden ſchlagen kann
nicht vielleicht auch ein mehr oder minder wirkſames Pfläſterchen
erfinden könnte

Politiſche Ueborſinht
Deutſches Reich

e Berlin 12 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
gab geſtern Nachmittag au Bord der Hohenzollern einen Thee
Abends fand bei der Königin von England in Osborne Diner
ſtatt Der Kaiſer ſpendete anläßlich des Erdbebens in
Konſtantinopel 10000 Mk davon 5000 Mk zu allgemeinen
Zwecken der Unterſtützung und 5000 Mk für die deutſche Schule
in Konſtantinopel Die Kaiſerin wird morgen ihrer Schwieger
mutter der Kaiſerin Friedrich in Cronberg einen Beſuch abſtatten
und letztere wird den Beſuch bevor die Kaiſerin Auguſte nach Pots
dam zurückkehrt in Wilhelmshöhe erwidern

Der Krieg Caprivi Miquel ſpinnt ſich immer
weiter und wenn wir vor einigen Tagen an dieſer Stelle ſchrieben
nur Leute die in puneto der Politik die Kinderſchuhe noch nicht

ausgezogen hätten könnten den Worten des Redakteurs der Nord
deutſchen Glauben ſchenken daß Herr Miquel mit dem frag
lichen Artikel ja gar nicht gemeint geweſen ſei ſo haben uns die
Thatſachen Recht gegeben denn unſere Auffaſſung wird in einem
großen Theile der Preſſe beſtätigt So ſchreibt beiſpielsweiſe die
Münch Allgemeine Wir haben von der Erklärung Kenntniß

genommen welche ein auswärtiges Blatt geſtützt auf die Autorität
des unenen Chefredakteurs der Nordd Allg Ztg über die
Provenienz der vielberufenen Artikelſerie gab die das offiziöſe
Preßorgan des Neuen Kurſes in den letzten Tagen veröffentlicht
hatte Aus zuverläſſiger Berliner Quelle wird uns nun mit
getheilt daß die gegen den Finanzminiſter Dr Miquel gerichteten
Anfſätze der Nordd Allg Ztg wie wir anzunehmen berechtigt
waren trotz der verſuchten Ablengnung wenn auch nicht bezüglich
der Form als tuſpirirt gelten dürfen Die Polemik hängt
mit den zu Tage getretenen und zum Theil fortbeſtehenden
Meinungsverſchiedenheiten über grundlegende Fragen
im Staatsminiſterinm zuſammen Und die klerikale Kölu
Volksztg welche von Berlin aus wohl informirt zu ſein pflegt
ſchreibt Und die Moral aus der Geſchichte Einfach wie ſchon
oft geſagt So kann s nicht weiter gehen Will der Reichskanzler
nicht durch fremde Einflüſſe den Reichskarren in den Sumpf ge
rathen laſſen ſo muß er auch preußiſcher Miniſter Präſident ſein
Ein Zank zwiſchen Offiziöſen von zweierlei Obſervanz
iſt ja an und für ſich nur eine für den geſunden Sinn gewöhn
licher Staatsbürger einigermaßen ärgerliche Erſcheinung Wenn
hinter einem ſolchen Zank aber vollſtändig auseinander
gehende politiſche Strömungen ſich verbergen ſo hat die
Sache einen ernſteren Charakter Augenblicklich ſehen wir wieder
einen ſolchen Zank vor dem ganzen preußiſchen und deutſchen
Publikum ſich abſpielen und man kann dabei mit Fingern greifen
daß es um ſchwerwiegende ſachliche Meinungsverſchieden
heiten ſich handelt Die Caprivi ſchen Offiziöſen reden von dem
übertriebenen Lob das die Miquel ſchen Offiziöſen ihrem Herrn
und Meiſter ſpenden Aber ſie meinen damit die politiſchen
Sonderbeſtrebungen an welche die Miquel ſchen Offiziöſen ihr Lob
anknüpfen Dieſer Kampf iſt wohl noch nicht zu Ende und wie
er ausgeht wagt Keiner zu prophezeihen der weiß mit wie vielen
Unberechenbarkeiten unſere Politik zu rechnen hat Aber das iſt
ſicher er wird ausgefochten zwiſchen Caprivi und Miquel
und nur zwiſchen dieſen Beiden ganz allein Graf Eulenburg der
preußiſche Miniſterpräſident wird ſich außer Schußweite halten
und thun wie bisher als ob ihn die Sache nichts augehe Wie
lange noch Bis Einer kommt und dieſer windſchiefen Situation
ein Ende macht wie es ſich gehört Das iſt ungefähr dasſelbe
was auch wir ſchon hundert Mal geſagt haben und die Erklärung
des Redaktenrs Grieſemann Miquel ſei nicht gemeint geweſen
läßt uns vollſtändig kalt mag nun Herr Grieſemann in der

Norddeutſchen ſelbſt das Wort ergreifen oder ſich durch den
AllerweltsReporter ausfragen laſſen Die Red

Der Unfall der Großfürſtin Xenia an ihrem
Hochzeitstage wird wie Petersburger Berichterſtatter auswärtigen
Blättern mittheilen auf einen nihiliſtiſchen Anſchlag zurückgeführt
Die Verletzungen der Großfürſtin ſollen übrigens durchaus nicht
ſo leichter Natur ſein, wie dies durch das Telegramm des Wolff
ſchen Bureaus zur allgemeinen Keuntuiß gebracht worden iſt An

Am Ziel
Roman von H Waldemar

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch glaube fünf Jahre Sir Sie blickte fragend auf

Helene welche nur ſtumm die Angabe beſtätigte Des Lords
Wort und Schilderung paßten ſo vorzüglich auf ihre eigne
Stellung zur Verwandtſchaft ihres Gatten daß ſie ganz be
trübt wurde und Thränen ihre Augen verdunkelten Als
Maud dies bemerkte ſtreichelte ſie des Lords Wange und
meinte zutraulich Sie müſſen Mama nicht weinen machen
Sir ſonſt habe ich Sie nicht mehr lieb

Haſt Du mich denn wirklich lieb fragte Lord Edgar
angenehm berührt Er fühlte ſich merkwürdig zu dem Kinde
hingezogen und ſtreichelte mit zitternder Hand das weiche
blonde Haar Mand s

Gerade ſo lieb wie meinen Papa
Bedford lachte faſt wider Willen als er bedachte daß

Maud vor wenigen Tagen noch keine Ahnung hatte von dem
Glück das ſie mit einem Elternpaare erwartete Er ließ
die Kleine von ſeinem Knie herunter und ſtreckte Frau Helene
ſeine Hand entgegen

Jch danke Jhnen für die Theilnahme die Sie mir be
zeigen gnädige Frau es thut ſo wohl wenn man ſich end
lich ausſprechen darf

Und jetzt wollen Sie nach Afrika Bedford fragte
Uechteren lebhaft Sie mit Jhrem reichen Geiſt mit Jhren
Kenntniſſen wollen ſich unter Wilden vergraben

Vergraben iſt wohl nicht das richtige Wort Heinz
erwiderte der Lord ſichtlich verlegen ich laſſe mich in das
Ahenent einreihen und kämpfe mit den Anderen gegen die

en

Solche Muthloſigkeit iſt Jhrer gar nicht würdig Bed
ford rief Heinz eifrig Sie haben Schweres erfahren
großen Schmerz erlitten aber Sie ſind es ſich ſelbſt und

dem alten Namen den Sie führen ſchuldig die nieder
drückende Lethargie abzuſchütteln mit der Jhnen früher zu
eigen geweſenen ſeltenen Friſche und Lebhaftigkeit das Leben
zu erfaſſen ſich demſelben nicht gewaltſam zu entziehen
ſondern in demſelben weiterſtrebend das von Neuem zu ſuchen
was Jhnen ſo kurz nur beſchieden war Glauben Sie mir
Bedford dann erſt werden Sie wahrhaft glücklich wenn
Sie ſich ſelbſt bezwingen und ſollte es Sie auch unendliche
P nis koſten um ſo ſchöner iſt dann der errungene
Preis

Jhre heimgegangene Gemahlin Lord Bedford miſchte
ſich Frau Helene in das Geſpräch würde wenn ſie Jhnen
in wahrer Liebe zugethan geweſen ſicher Jhnen das Gleiche
rathen was Heinz Jhnen ſoeben ſagte denn immer bliebe
es für ſie ein Vorwurf die wenn auch unſchuldige Urſache
zu ſein daß Sie der letzte Träger eines alten Stammes
in unverantwortlicher Schwäche ein Geſchlecht ausſterben
ließen das Wilhelm dem Eroberer ſeinen Urſprung ver
dankt Und dann mein Lord fuhr ſie eifrig fort bleiben
Sie in Jhrem Lande es kann Jhnen dort nicht mißlingen
ſich eine Thätigkeit zu ſchaffen tüchtige Männer kann jedes
Land ſtets gebrauchen machen Sie die Sache Jhres Volkes
zu Jhrer Sache ſtehen Sie ein für das Wohl und Wehe
Jhrer Nation und Sie werden ſich reichlich belohnt fühlen
durch den Erfolg durch die Segenswünſche die Sie auf
allen Jhren Wegen geleiten

Sie haben mich beſchämt hochverehrte Fran ſprach
Lord Bedford bewegt beſchämt und bedrückt daß eine
ſchwache Frau mir erſt den Weg zeigen mußte den ich fortan
zu gehen habe Sie ſollen nicht umſonſt an mein beſſeres
Jch und an meinen Ehrgeiz appellirt haben Mein Patent
als Offizier kann ich nicht rückgängig machen da ich mich
auf fünf Jahre verpflichtete dieſe Zeit muß ich einhalten
doch nicht mehr gehe ich mit dem Gedanken in den Krieg gegen
die Wilden dort meinen Tod zu finden Haben Sie Beide

Dank vielen Dank daß Sie mich mir ſelbſt wiedergegeben
haben und wenn Sie dereinſt meinen Namen erwähnt finden
wenn dem alten Klang ein Wort des Lobes des Ruhmes
oder gar ein Segenswunſch beigefügt iſt dann können Sie
ſich ſagen Lord Bedford hat Wort gehalten es iſt ihm ge
lungen die Schwäche abzuwerfen und als derjenige zu er
ſtehen der er vordem geweſen iſt als ein Menſch voller
Jdeale voller Muth und Selbſtvertrauen

Noch manche Stunde verbrachten ſie in regem Geſpräch
bis dann auch die Abſchiedsſtunde ſchlug und Lord Bedford
ſich von den Freunden empfahl er nahm die kleine Maud
auf ſeinen Arm ſchaute ihr tief in die dunklen Augenſterne
und ſagte Wenn ich wiederkomme biſt Du ſchon ein großes
Mädchen geworden und dann wirſt Du beſſer verſtehen daß
ich zeitlebens Dein Freund bleiben werde ſchon allein Deines
ſüßen Geſichtes wegen das mich ſo ſehr ach ſo ſehr an ein
anderes erinnert Damit Du aber mich nicht zu bald ver
gißt nimm hier dieſes Kreuz und denke an mich ſo oft
Du es um Deinen Hals legen wirſt Er löſte von ſeiner
Uhrkette ein koſtbares goldenes Krenz auf deſſen Oberflächen
in Rubinen und Diamanten eine Roſe gebildet war und
legte es in Maud s kleine Hand dann drückte er ſie feſt an
ſich flüſterte noch Sei lieb und artig gegen Deine Eltern
und eilte nach einer Verbeugung gegen Frau Helene dem
Vorderdeck zu

Mama Mama ſieh wie ſchön her was der
Lord mir gegeben hat Darf ich es behtlten Wirſt Du
es mir nicht nehmen

Nein mein Kind ich will es Dir nur aufbewahren
bis Du es tragen kaunſt dann ſollſt Du es ſtets anlegen
und dabei des edlen Mannes gedenken

Heinz von Uechteren trat nach einer Weile an ſeine Ge
mahlin heran die leicht an die Brüſtung gelehnt den Blick
auf das toſende Meer gerichtet hielt und legte ſeinen Arm
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ich liegt ein Racheakt vor weil der Zar am Hochzeitstage nicht

De Nihiliſten amneſtirt hat als in jenen Kreiſen angenommen
wurde

Major von Wiſſmann iſt in Vauterberg a H jetzt
ſehr eifrig mit der Fertigſtellung ſeiner Geſchichte der Nieder
werfung des arabiſchen Aufſtandes in Oſt Afrika beſchäftigt Das
umfangreiche Werk wird alle darauf vezüglichen Berichte Tage
buchblätter Gefechtsbriefe ſtatiſtiſche Notizen photographiſche Auf
nahmen Zeichnungen und Karten enthalten Mitarbeiter an dem
großen hiſtoriſchen Werke iſt der frühere Adjutant des Majors
von Wiſſmann Dr Bumiller in Wiesbaden

Ahlwardht zeichnet jetzt die antiſemitiſche Weſtf Ref
als verantwortlicher Redakteur

Gegen den Redakteur des Vorw Poetzſch
war wie ſ Z gemeldet wurde das Zeugnißzwangsverfahren
eingeleitet worden weil er ſich geweigert hatte den Einſender des
vom Vorw veröffentlichten geheimen Erlaſſes des Niederbarnimer
Landraths von Waldow über die Ueberwachung der ſozialdemokra
tiſchen Rekruten zu nennen Durch Beſchluß des Amtsgerichts war
gegen den Redaktenr Poetzſch eine Geldſtrafe von 50 Mark oder
eine Woche Haft feſtgeſetzt worden Auf Beſchwerde beim Land
gericht hat dieſes den Beſchluß des Amtsgerichts aufgehoben und
in dem Erkenntniß anerkannt daß der Verſuch den Redakteur
Poetzſch zur Zeugnißablegung zu zwingen gegen Artikel 8 der preu
tiſchen Verfaſſung verſtößt Dieſer Beſchluß des Landgerichtes
ſtimmt mit der von den preußiſchen Gerichten bisher geübten
Praxis in Sachen des Zengnißzwangsverfahrens nicht überein Man
wird abzuwarten haben ob gegen den Beſchluß ſeitens der Staats
r ft Beſchwerde beim Kammergericht eiugelegt werden wird
ie Red

Der Abgeordnete Dr Lieber erklärte dieſer Tage
in einer Verſammlung des katholiſchen Volksvereins in Eus
kirchen die Centrumsfraktion werde in der nächſten Seſſion des
Reichstages den Jeſuitenantrag wieder einbringen Das war
vorauszuſehen Die Red

Die Disciplinar Unterſuchung gegen Kanzler
Leiſt iſt zum Abſchluß gebracht Das Urtheil kann erſt nach
Beendigung der Ferien der Disciplinarkammer gefällt werden Da
bis zur Beendigung dieſer Ferien noch etwa fünf Wochen verſtreichen
ſo iſt möglicherweiſe auch bis dahin die Unterſuchung gegen den
Aſſeſſor Wehlan zur Erledigung gebracht ſo daß das Urtheil in
beiden Sachen gleichzeitig erfolgen kann Was Dr Vallentin
anlangt ſo konnte eine Disciplinar Unterſuchung gegen ihn nicht
eingeleitet werden da er überhaupt nicht Beamter iſt

Der Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky
wird auf ſeinen Sommerurlaub verzichten weil die Vorbereitungen
der Steuervorlagen für die nächſte Tagung des Reichstages noch
geraume Zeit in Anſpruch nehmen dann aber die nicht minder
ſchwierigen und langwierigen Arbeiten für den Etat des nächſten
Jahres beginnen Danach würde es ſich beſtätigen datz dem
Reichstage andere Steuervorlagen wenigſtens anders formulirte
gemacht werden ſollen als in der abgelaufenen Seſſion Für dieſe
neuen Steuervorlagen ſcheint Herr v Poſadowski der Mitarbeiter
ſchaft des Herrn Miquel nicht zu bedürfen denn Letzterer weilt ja
zur Zeit in Urlaub Die Red

Kein Tag ohneden Ruf nach Ausnahmegeſetzen
wird man billig ſagen dürfen Das Leiborgan des Fürſten Bis
marck die Hamb Nachr laſſen ſich diesbezüglich wie folgt
vernehmen An gewiſſen Anzeichen daß die Regierung ent
ſprechende Schritte thut fehlt es nicht Nicht nur daß die Nordd
Allg Ztg inzwiſchen zugegeben hat daß es ſo nicht länger fort
gehen könne und deshalb zunächſt die Beſchränkung des Vereins
und Verſammlungsrechts vorſchlägt ſondern ſie gewährt auch
Artikeln Aufnahme worin Sozialdemokratie und Anarchismus als
Blüthen eines und desſelben Baumes behandelt werden Das iſt
ein Fortſchritt der im Laufe weniger Wochen und vom diame
tralen Gegenſatz aus vollzogen immerhin Anerkennung verdient
Wir können nur wünſchen daß es ſich dabei nicht abermals um
eine Privatleiſtung des norddeutſchen Redaktenrs handelt ſondern
um Knndgebung eines Wandels in der Anſicht der Regiernng
Sehr zuverfichtlich freilich ſind wir in dieſer Beziehung nicht Die
Behandlung der Sozialdemokratie nach anderer Methode gehört
zu ſehr zu den Hauptſtücken des neuen Kurſes als daß es ihm
leicht fallen könnte definitiv mit ihr zu brechen und damit ſeinen
Jrrthum offen einzugeſtehen Jmmerhin muß ſich die Regiernng
da jetzt in ihren Blättern anerkanut wird daß der in den Zielen
liegende Unterſchied zwiſchen Sozialdemokratie und Anarchismus
nur geringe praktiſche Bedeutung beſitzt und daß es nur eine
Frage der Sauce ſei in der das Gericht aufgetragen werden ſolle
ſich auf ernſthafte Erörterungen einlaſſen in welcher Weiſe die
Abwehr gegen das umſtürzleriſche Beſtreben zu erfolgen habe Der
Ernſt der Dinge wird dabei das Seinige thun die Regierung auf
die Bahn zurückzuführen die ſie nie hätte verlaſſen ſollen Sie
wird zwar dann die Unterſtützung der Sozialdemokratie im Reichs
tage nicht mehr wie bisher finden aber darin gerade wird die
bürgerliche Geſellſchaft ein lang vermißtes Zeichen der Beruhigung

um ihre Schulter
die Schaumperlen verfolgen fragte er ſcherzhaft

Die Worte Deines Freundes gaben mir zu denken
Heinz erwiderte ſie einfach Ja ich muß geſtehen daß
ich im erſten Augenblicke peinlich berührt war von der Gleich
artigkeit unſerer Verhältniſſe So wie ſeine Gemahlin um
ihre Stellung zu kämpfen hatte und ſchließlich in dieſem
Kampfe unterlag ebenſoſchwer gelingt es mir alte einge
roſtete Vorurtheile zu beſiegen St ſage nichts Geliebter
fuhr ſie in ernſtem innigem Tone fort Deine ſich immer
gleichgebliebene unendliche Liebe allein hat mich auf dem
Poſten ausharren laſſen auf den Du mich geſtellt Glaube
mir Heinz ich war oft nahe der Verzweiflung und kämpfte
bitter und ſchwer zwiſchen der Liebe zu Dir und meinem
unbändigen Stolze

Und mich ließeſt Du glauben Dein Glück fei voll
kommen ſagte Heinz vorwurfsvoll

An Deiner Seite iſt es vollkommen mein Heinz Ein
Blick in Deine treuen Augen ein Druck Deiner kräftigen
Hand und alle Nachwirkungen eines beleidigten Stolzes
verſchwanden wie der Schnee vor der Sonne die Wunden
welche tauſend Nadelſtiche erzeugten ſchloſſen ſich ſofort
wenn ich an Deinem Herzen lag

Jch glaubte Dich zu kennen Helene wähnte jeder
Gedanke jeder Schlag Deines Herzens läge klar vor mir
und doch konnte ich mich ſo täuſchen Lächelnden Mundes
trugſt Du ein namenloſes Weh unter Scherz und Lachenverbargſt Du den Kampf der Dich ganz erfüllte und ich

ging ahnungslos neben Dir hin Wahrlich ich weiß
nicht was ich mehr beklagen ſoll ob meine unbegreifliche
Kurzſichtigkeit oder Deinen Mangel an Vertrauen

Er wandte ſich verletzt ab

Zürne mir nicht Heinz bat au Helene mit
Thränen in den Augen Habe ich gefehlt ſo geſchah es
nur aus übergroßer Liebe zu Dir Um Dir den Schmerz

Was läßt meine Helene ſo nachdenklich

der Umkehr auf gefährlichen Bahnen erblicken und ihre Unterſtützung
der Regierung um ſo eher gewähren Mit einem Wort der
Kampf gegen die Sozialdemokratie und deu ihr affiliirten
Anarchismus muß aufgenommen werden denn er iſt unvermeidlich
je früher und energiſcher er ausgefochten wird um ſo beſſer für
den Staat und die Wohlfahrt der Bevölkerung

Ein anarchiſtiſcher Drohbrief iſt abermals an die
Mittlerſche Buchhandlung in Berlin gelangt diesmal von Berlin
ſelbſt aus Es heißt darin daß das Zerſtörnugswerk trotz aller
Vorſichtsmaßregeln der Polizei in Kurzem vor ſich gehen werde

Zur Unterſtützung des deutſchen Kreuzer
geſchwaders für Oſtaſien wurde auch noch der Krenzer

Jrene beſtimmt
Jn Sachen der Proſtitution hat der Kaiſer auf

die Jmmediateingabe von 19 Franuen Vereinen erwidert daß er der
ernſten und für das Volkswohl ſo wichtigen Frage volles Jntereſſe
zuwende aber verſagen müſſe die Deputation zu empfangen

Jn Sachen der Enquete der Tabakfabrikation
wird geſchrieben Gegen eine Cigarrenfabrik welche die Be
antwortung des bekannten Fragebogens wegen der Androhung einer
Geld event Haftfſtrafe ſeitens der Polizeiverwaltung abgelehnt
hat iſt nunmehr von der ſtädtiſchen Polizeiverwaltung in Striegau
eine Ordnungsſtrafe von 60 Mk oder Haft von 8 Tagen verfügt
worden Die Firma hat hiergegen Widerſpruch erheben laſſen
Jn der Beſchwerde ſoll aus dem Juhalte des Fragebogens der
Nachweis erbracht worden ſein daß es ſich nicht um eine Enquete
zum Zweck des Arbeiterſchutzes handeln könne es müſſe als notoriſch
gelten daß die Erhebungen nur zur Herſtellung eines neuen Tabak
ſteuer Geſetzentwurfes erfolgten Dazu das Material zu liefern
hätten aber die Tabakfabrikanten keine Verpflichtung

Jn Sachen des Doweſchen Panzers ſcheint die
Spandauer Prüfungskommiſſion nach deren Mittheilungen der
Panzer bei den offiziellen Prüfungen in Spandau durchſchoſſen
ſein ſollte thatſächlich irre geführt worden zu ſein Denn in
Mannheim wurde der Panzer thatſächlich bei Anwendung eines im
Gebranch befindlichen preußiſchen Repetirgewehrs nebſt feldmäßiger
Munition nicht durchſchoſſen Dieſe Probe fand in einer Sonder
vorſtellung vor dem Offizierkorps Mannheims und vor eingeladenen
Gäſten ſtatt Dowe erklärte er habe dem preußiſchen Kriegs
miniſterium den Beweis erbracht daß er niemals ſelbſt oder durch
Andere eine Probe ſeines Panzers zur Beſchießung nach Spandan
habe bringen laſſen Das dortige Offizierkorps ſei in nahezu un
begreiflicher Weiſe von einem Dritten getäuſcht worden Das
Kriegsminiſterium habe dieſe Thatſache bereits aktenmäßig feſt
geſtellt Ferner beſtritt Dowe die Annahme daß der Panzer eine
Stahlplatte berge vor Aller Augen gab er demſelben über den
Knieen nach allen Seiten hin Biegungen welche das Vorhanden
ſein eines ſpröden Metalls von anch nur 5 Centimeter im Umkreis
ausſchließen Auch die Vermuthung wies der Erfinder zurück daß
der Widerſtand durch mehrere Syſteme über einander liegender korſett
ſchienenartiger ſcharfer Meſſer erzeugt werde Der Köln Vkz
werden nachfolgende Einzelheiten gemeldet Jn den letzten Tagen
trat Dowe in Mannheim auf Am 8 d erſchien auf Veran
laſſung des Oberſten v Perbandt mit mehreren Unteroffizieren des
Regiments der Regiments Büchſenmacher Keßler und hatte von
der Wache ein im Gebrauch befindliches Armeegewehr M 88 nebſt
feldmäßig fertiger Munition mitgebracht Die Waffe wurde von
den Offizieren durch Einſchließen des Patronen Magazins geladen
und dem Kunſtſchützen Weſtern übergeben Dieſer durchſchoß zu
nächſt einen bereit gehaltenen Eichenblock in der Länge von 75 Centi
meter das Geſchoß blieb in einem dahinter gelegten zweiten Eichenblock
nach einem Wege von etwa 20 Centimeter ſtecken Dann richtete
Weſtern die Waffe in einer Entfernung von kaum 15 Schritten
gegen die Bruſt Dowes nachdem dieſer ſie mit ſeinem Pauzer nach
Art eines Küraß Brnuſtſtückes bedeckt hatte
abgegebene Schüſſe zeigten nicht die mindeſte Wirkung nur die
vorgehaltene Schießkarte und die Kugelſpur im Panzer verriethen
ihr Ziel Dowe war kaum merklich zuſammengezuckt Die Jnnen
ſeite des Panzers war unverſehrt Selbſt die Offiziere ſahen dem
Experiment nicht ohne Erregung zu

Lübeck 12 Augnuſt Der über die Lückbrauerei verhängte
Boykott iſt nach vierzehnwöchiger Dauer aufgehoben worden
Beide Theile haben nachgegeben

Danzig 12 Anguſt Der hieſige Polizeidirektor macht be
kannt daß bei einem erkrankten Schiffer aus Althof Cholera
feſtgeſtellt worden iſt

Varzin 12 Auguſt Das Befinden der Fürſtin Bismarck
hat ſich ſoweit gebeſſert daß Profeſſor Schweninger abgereiſt iſt
Der Fürſt befindet ſich ſehr wohl

Köln 12 Auguſt Jm Vororte Nippes erkrankte geſtern
ein 50 jähriger Mann unter choleraverdächtigen Symptomen
und ſtarb bald darauf auf dem Transporte nach dem Hoſpitale
Die Polizei ordnete die Desinfektion des geſammten Gebändes an
Ob Cholera vorliegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Zwei nach einander

r

Oeſterreichelingarn
Wien 12 Auguſt Die Politiſche Korreſpondenz meldet

König Milan ſtattete dem Grafen Kalnokh heute Nachmittag
einen längeren Beſuch ab Der König beabſichtigt ſtändigen
Aufenthalt in Serbien zu nehmen und begiebt ſich morgen direkt
nach Niſch Jm Laufe dieſes Monats werden die et lexander
und Milan nach Belgrad zurückkehren In der ga Fr
meinde Zaleszezyki iſt in den letzten 24 Stunden e Er
krankung und kein Todesfall an Cholera vorgekommen

Hollagd
Amſterdam 12 Auguſt Aus den verſchiedenen kleineren

Orten des Choleragebiets werden vier neue Erkrankungen und
ſieben Todesfälle gemeldet Eine andere Meldung beſagt Hier
ſind heute eine choleraverdächtige Erkrankung und zwei Cholera
Todesfälle vorgekommen in Maaſtricht zwei Erkranknngen in
Halfweg bei Harlem iſt eine ganze Familie beſtehend aus den Ehe
leuten und vier Kindern an Cholera geſtorben in Harlem und in
Zaandam iſt je eine Erkrankung vorgekommen

Belgien
v hre 12 Auguſt Der Patriote meldet die Entdeckung

eines Aufſehen erregenden anarchiſtiſchen Verbrechens Der
Anarchiſt Vergand habe ſich in Mons in s Gerichtsgebäude ein
geſchlichen um dasſelbe während der Verhandlung in die Luft zu
ſprengen Vergand bei welchem ſieben Dynamitbomben gefunden
wurden iſt verhaftet

Spanien
Madrid 12 Auguſt Unter den marokkaniſchen

Stämmen in der Umgebung von Magazan herrſcht nach hier
eingegangenen Meldungen eine nicht unbedeutende r Der
Gouverneur befürchtet einen Angriff Die europäiſche Kolonfe
bittet um Entſendung von Kriegsſchiffen Die in auswärtigen
Blättern verbreitete Nachricht der dieſſeitige Miniſter des Ans
wärtigen hätte dem Sultan von Marokko Umerſtützung bei Er
hebung der Eingangszölle angeboten wird hier für vollkommen
unbegründet erklärt ein derartiges Anerbieten ſei weder an Marokko
gemacht worden noch ſeien die Mächte um die Sanktion eines
ſolchen erſucht worden

Groſſjbritannten
London 12 Aunguſt Wie aus Shangai gemeldet wird

haben die Japaner Freitag Nacht Fort Arthur angegriffen Die
japaniſche Flotte welche am Freitag Morgen Wei HaiWei
attaquirte beſtand dem Vernehmen nach aus 26 Schiffen Wie
viele davon Kriegsſchiffe waren iſt nicht angegeben Die chineſiſche
Flotte war abweſend Die Schiffe wechſelten etwa 50 Schüſſe
mit den Forts Weder Fort Arthur noch Wei Hai Wei wurden
beſchädigt Von anderer Seite wird unterm 11 d M gemeldet
Nach einer Depeſche aus Taku verſuchte eine japaniſche Flotte
von 4 Krenzern und einigen kleineren Fahrzeugen ſich des Hafens
von Weihaiwei durch einen Handſtreich zu bemächtigen Die
Chineſen hatten den Feind jedoch rechtzeitig bemerkt und verſcheuchten
ihn durch kräftige Beſchießung und außerdem durch Torpedoboote
Die Japaner erneuerten den Angriff von der anderen Hafeneinfahrt
wurden aber wiedernm zurückgeſchlagen Die japaniſche
Flotte bombardirte geſtern eine Zeit lang Port Arthur und
griff heute die chineſiſche Yeihangflotte an Es entſtand ein
hartnäcktges Seetreffen woran ſich 21 große Kriegsſchiffe und viele
kleinere Fahrzeuge betheiligten

Amorika
Newyork 12 Anguſt Nach einer Meldung aus Caracas

haben die Aufſtändiſchen die Regierungstrnppen im Norden
von Bolivar geſchlagen und denſelben bedeutende Verluſte bei
gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtantet

Halle 18 Auguſt
Anszeichnnng Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt die Er

laubniß zur Anlegung der ihm verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignie
und zwar der Kommandeur Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich an
haltiſchen HausOrdens Albrecht s des Bären dem ordentlichen Profeſſor
in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle Geheimen Medizinal
Rath Dr Weber ertheilt worden

Jnvaliditäts und Altersverſicherung Quittungskarten
verlieren ihre Giltigkeit wenn ſie nicht bis zum Schluſſe des dritten
Jahres das dem Jahre der Ausſtellung folgt umgetauſcht worden
ſind Die im Jahre 1891 ausgeſtellten Quittungskarten verlieren alſo
mit Ende des laufenden Jahres ihre Giltigkeit und müſſen demnach
ſoll ihr Jnhalt dem Jnhaber zugute kommen noch vor Ablauf dieſes
Jahres bei einer für Ausſtellung und Umtauſch der Quittungskarte
beſtimmten Stelle zum Umtauſche eingereicht ſein Wir machen ferner

zu erſparen den das gehäſſige Auftreten Deiner Verwandten
mir gegenüber in Dir hervorbringen würde ſchwieg ich wie
oft und wie nahe ich daran war Dir alles zu klagen
Jch ſagte mir doch daß ich in mir allein genügende Stütze
finden würde um den Deinigen zu zeigen daß auch in mir
obwohl ich nur die Tochter eines bürgerlichen Hauſes ſo
viel Selbſtbewußtſein wohnte um allen Nadelſtichen mit
der gebührenden Kälte zu begegnen Kannſt Du mir wirk
lich zürnen Heinz

Uechteren ſah ihr tiefbewegt in das ernſte liebe Antlitz
und fühlte mehr und mehr ſeinen Groll ſchwinden

Wie könnte ich noch Helene fragte er halb ſcherzend
und doch mit jenem leiſe vibrirenden Tone der aus innerer
Bewegung gewöhnlich reſultirt Die Thränen einer edlen
Frau verbunden mit dem Geſtändniß daß ſie nur aus
Liebe gefehlt werden ſtarke Männer immer entwaffnen da
ſie eine ſtumme Anklage ihrer Härte bilden Ich will nicht
hart ſein Helene trotzdem kann ich Dir nicht verhehlen
daß ich peinlich berührt bin ich möchte Dich nur bitten
von nun an auch nicht den leiſeſten Schein einer Unklarheit

rer uns aufkommen zu laſſen Verſprichſt Du mir
ies

Von ganzem Herzen Heinz erwiderte Helene lebhaft
denn ich bin ganz glücklich mich ausſprechen zu dürfen

Mama Maud iſt ſo müde klagte neben ihr ein feines
Stimmchen während eine kleine Hand ſich in die ihre ſchob

Heinz nahm froh über die Ablenkung das kleine Mäd
chen auf ſeinen Arm und ließ es über die glitzernde Meeres
fläche blicken Maud verfolgte neugierig mit den ſchwarzen
Augen die Möven wie ſie kreiſchend bald in die ſalzige
Fluth tauchten bald ſich hoch in die Luft erhoben Dieſer
Anblick ließ Maud alle Müdigkeit vergeſſen ſie klatſchte indie Händchen oder ſtreichelte wenn ſie beſonders eifrig war
Uechteren s langen Bart wohl auch darin wenn ſich
ihre Fingerchen darin verfangen hatten

Der ſtattliche Herr der mit ſeinen blauen Augen und
wehendem Blondbarte das Urbild des Deutſchen verkörperte
erregte wie er ſo daſtand mit dem reizenden Kinde auf
ſeinem Arme nicht allein Frau Helene s Bewunderung ſon
dern auch das Wohlgefallen der übrigen Reiſenden und
mancher entzückte lächelnde Blick traf ihn

Majeſtätiſch durchfurchte der Dampfer die mächtigen
Waſſer brauſend ziſchte und brodelte es unter den koloſſalen
Rädern als er ſich immer mehr dem Feſtlande näherte
Schon konnte man das geſchäftige Treiben am Landungs
platze deutlich erkennen die Menſchen die vor wenigen
Minuten noch kleinen gleich Ameiſen durcheinanderſchwärmen
den Pünktchen geglichen nahmen zuſehends größere Dimen
ſionen an bis ſie deutlich ſichtbar waren Die Maſchine
ſtoppte und nach ganz kurzer Zeit legte der Dampfer an
der Brücke an

Noch immer ſtand Uechteren das neugewonnene Töchter
chen auf den Armen an der Brüſtung und beobachtete mit
demſelben das Treiben als plötzlich die Kleine mit heller
Stimme einem Ausſteigenden zurief Good dye Pa ädear
Good bye n theurer Papa Adieu Bedford dem
der Ruf gegolten winkte zurück und war bald zwiſchen den
Uebrigen verſchwunden

Aber Maud ſagte Uechteren lachend ich glaubte doch
den Vorzug zu haben Dein Papa zu ſein und nicht Lord
Bedford
Die Kleine blickte mit großen erſtaunten Augen in ſein

lächelndes Antlitz dann ſagte ſie ruhig Ja Du biſt
Maud s Papa

Und Lord Bedford konnte Uechteren ſich nicht ent
halten zu fragen es intereſſirte ihn welche Rolle die Kleine

z et Hann er nicht auch mein Papa ſein

ihm zuertheilen würdeEin Schatten huſchte über das klare Geſichtchen Er iſt

Ich habe ihn
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Kr 185
aufmerkſam auf die Vorſchrift daß die aus der Beitragsentrichtung er
wachſende Anwartſchaft auf Rente erliſcht wenn nicht in
vier Jahren mindeſtens 47 Beitragsmarken beigebracht
werden Die Beitragsmarken die ſich in den im Jahre 1891 aus

geſtellten Quittungskarten befinden werden alſo für die Betreffenden
werthlos wenn ihrer nicht wenigſtens 47 ſind

Beurlaubten Soldaten iſt bei kürzerer bis 8kägiger
Urlaubsdauer die Benutzung der III Wagenklaſſe aller Schnellzüge
nach den Sätzen des Militärtarifs bis auf Weiteres in dem Falle
freigegeben daß es ſich um Entfernungen über 300 km und um Reiſen
handelt die außerhalb der Feſtzeiten angetreten werden Bei Be
nutzung von Durchgangszügen ſind Platzkarten zu löſen Das Be
dürfniß für die Benutzung von Schnellzügen muß Seitens der Truppen
theile auf den Urlaubspäſſen an auffallender Stelle mit dem Vermerk
Benutzung von Schnellzügen beſcheinigt werden

K Baptiſten Nächſten Donnerstag und Freitag findet hier eine
Abgeordneten Konferenz der Elb Weſer Vereinigung der Bap
tiſtengemeiden ſtatt Freitag Abend 8 Uhr wird in den beiden Ver
ſammlungslokalen der hieſigen Gemeinde von auswärtigen Predigern
Gottesdienſt abgehalten wozu Jedermann freien Zutritt hat Jm Saale
Forſterſtraße Nr 12 werden reden die Prediger S Knappe Einbeck
und Späth Magdeburg Jn der Kapelle Triftſtraße 19 Giebichen
ſtein werden die Prediger Dietzel Schmalkalden Knoch Parſau und
C Maſcher Dresden ſprechen

Trinket keine ungekochte Milch Oeſterreichiſche Blätter
haben vor einiger Zeit über einen Todesfall berichtet der in den
Wiener mediziniſchen Kreiſen großes Intereſſe erregte Eine junge
blühende Frau die Gattin eines bekannten Wiener Arztes hatte auf
einem Ausfluge zur Stillung ihres Durſtes ungekochte Milch getrunken
am Abend mit ihrem Gatten in ihre Wohnnng in einer Sommer
friſche bei Wien zurückgekehrt war ſie erkrankt Jede ärztliche Hilfe
erwies ſich als vergeblich nach mehrtägigen entſetzlichen Leiden nach
dem der Gatte ſelbſt an der Patientin den Luftröhrenſchnitt vor
genommen hatte wurde die junge Frau durch den Tod erlöſt Nun
mehr meldet das Neue Wiener Tageblatt einen zweiten ganz gleichen
Fall der um ſo bemerkenswerther iſt als er ſich genau an denſelben
Orten und unter ganz gleichen Umſtänden abſpielte wie der zuerſt be
richtete Die junge Frau welche dem gleichen Schickſale zum Opfer
gefallen wie die Gattin des Arztes war die Gemahlin eines Wiener
Bankbeamten in angeſehener Stellung Sie verbrachte den Sommer
in derſelben Sommerfriſche in welcher auch die Familie des Arztes
weilte und ungefähr um dieſelbe Zeit wie dieſe machte ſie eine Partie
nach jenem Ausflugsort mit an welchem ſich auch jene Dame den
Todeskeim geholt hatte Die Gattin des Bankbeamten trank nun
gleichfalls ungekochte Milch und ſchon in kurzer Zeit ſtellten ſich bei
ihr die gleichen auf eine Vergiftung durch Milzbrand
bakterien deutenden Symptome ein Die Krankheit war noch lang
wieriger als im erſten Falle da die junge Frau ſich widerſtandsfähiger
erwies als ihre Schickſalsgenoſſin aber auch ſie konnte auf die Dauer
dem furchtbaren Giftſtoffe nicht widerſtehen und dieſer Tage nach
mehrwöchigem ſchmerzvollen Leiden iſt ſie der Krankheit erlegen Dieſer
Fall im Zuſammenhange mit dem vorausgegangenen beſchäftigt die
ärztlichen Kreiſe Wiens auf das Lebhafteſte Er zeigt was ſchon
einmal bei der Mittheilung des erſten Todesfalles hervorgehob n wurde
daß nicht oft und nicht nachdrücklich genug vor dem Genuſſe un
gekochter Milch gewarnt werden kann

Sonmmerfeſt des preußiſchen Beamten Vereins Vorgeſtern
Nachmittag feierte der preußiſche Beamten Verein unter außerordentlich
zahlreicher Betheiligung ſeiner Mitglieder die mit Kind und Kegel er
ſchienen waren in der Saalſchloßbrauerei ſein diesjähriges Sommer
feſt Statt des Aktenſtaubes der ſonſt unvermeidlichen Zugabe des
Werkeltages bekamen die Herren unter grünem Blätterdach ein
prächtiges Glas Bier zu koſten und die Damen welche ſonſt ſtill in
ihrer Häuslichkeit walten hatten ſich feſtlich angethan um theilzunehmen
an der allgemeinen Feſtesfreude Das Gartenconcert verlief aufs Beſte
und als ſich die Schatten des Abends herniederſenkten ging s in den
großen Saal der ſich in kurzer Zeit bis zum letzten Platz füllte Dort
fand nunmehr ein Vokal Concert ſtatt welches die Zuhörerſchaft in
hohem Maße befriedigte Die zahlreichen Feſttheilnehmer welche im
Saale keinen Platz mehr fanden und infolge deſſen im Garten ver
bleiben mußten hatten Gelegenheit das Jnſtrumental Concert im
Garten noch weiter anzuhören ein Umſtand der für ſie gewiß recht
angenehm ſein mochte der ſich aber für die im Saale Anweſenden da
ille Thüren offen ſtanden bisweilen recht ſtörend bemerkbar machte
inſofern die Klänge der Kapelle ſich in die Vorträge der Geſänge
miſchten Sowohl die gemiſchten wie die Männer Chöre leiſteten recht
Anerkennenswerthes auch die Einzelvorträge des Fräulein Altmann
und der Herren Schwarzkopf und Relius hatten ſich des un
getheilten Beifalls der Anweſenden zu erfreuen Unter den Komponiſten
der zum Vortrag gebrachten Lieder begegneten wir Herrn Adolf
Jäckel deſſen Kompoſitionen durch ihre ſchlichte Einfachheit und Ge
ſälligkeit außerordentlich anſprachen Das zu vorgerückter Stunde ab
gebrannte Feuerwerk erregte das Jnterreſſe der Feſttheilnehmer in hohem
Maße und wurde da es aufs Beſte gelang ſehr beifällig aufgenommen
In Summa Es war ein ſchönes Feſt das gefeiert wurde und es
dürfte alle Theilnehmer vollauf befriedigt haben

Der 1 Verbdandstag des Verbandes deutſcher Kriegs
Peteranen von 1870 71 Sitz in Leipzig wird wie ſchon erwähnt
in den Tagen vom 18 bis 20 d Mts in Leipzig in der Central
halle abgehalten werden Die aufgeſtellte Tagesordnung welche
eine beſonders umfangreiche iſt ſtellt Berathungen mehrerer Petilionen
unter Anderen auch über eine ſolche um Unterſtützung ſämmtlicher Mit
kämpfer von 187071 in Ausſicht Ueber die Veranſtaltung einer Feier
der 25 Wiederkehr der Schlachten bei Metz und die Abhaltung einer
Verſammlung der noch lebenden deutſchen Krieger von 1870/71 im
Auguſt 1895 in Straßburg oder Metz ſoll Beſchluß gefaßt werden
Für den 19 d Mts iſt die Beſichtigung der Schlachtfelder von 1818
in Ausſicht genommen

Turneriſches Der Turnerbund a d Saale beging am
Sonnabend die Feier des Geburtstags Jahns Die Turner zogen nach

r Jahn Höhle im Trothaer Felſen wo Herr Edner die Anſprache
hielt Nach dem Geſang einiger turneriſcher Lieder begaben ſich die
Theilnehmer nach dem Gaſthofe zum Mohr woſelbſt noch ein
ommers ſtattfand Der Turnverein zu Diemitz beging geſtern

Feier ſeines zweiten Stiftungsfeſtes Daſſelbe beſtand in einem
Umzug durchs Dorf Turnen auf dem Feſtplatze ſowie Abends Concert
und Ball im Deutſchen Kaiſer
des dortigen Lehrers Herrn Meyer welchem es in der Hauptſache
auch zu verdanken iſt daß derſelbe ſchon gute turneriſche Leiſtungen
aufweiſen kann

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige vorzügliche Spiel
plan der ſich mit vollem Rechte der größten Beliebtheit erfreut ſchon
wieder ſeinem Ende entgegen indem bereits am Mittwoch die letzte
Vorſtellung deſſelben ſtattfindet Wer ſich alſo noch einmal an den
ebenſo effektvollen als amüſanten Darbietungen der ſcheidenden Künſtler
rgötzen will von denen wir namentlich die phänomenale Tanzſeil
Equilibriſtin Miß Lina Pantzer die hochamüſanten Phoiteskünſtler
Ansleigh die ausgezeichneten Gymngſtiker an Silberketten Gebrüder
Herelly ſowie vor Allem die urkomiſchen Muſik Clowns und
z zyenduettiſten Quaver s hervorheben wollen der muß ſich

eeilen

Herbſt Radwettfahren Der Halleſche Bicycle Club
edenkt am nächſten Sonntag 19 Auguſt auf ſeiner Rennbahn an der

Merſeburgerſtraße ſein Herbſt Radwettfahren zu veranſtalten
Es iſt beſtimmt zu erwarten daß daſſelbe in ſeinem Verlauf den
früheren Veranſtaltungen in jener Arena in der ſchon ſo oft die be
währteſten Kämpen des Radfahrſports mit einander ihre Kräfte ge
meſſen ſich durchaus würdig anreihen wird dafür bürgen nicht allein
die Beliebtheit deren ſich dieſe Rennbahn erfreut und das Anſehen
das der Halleſche Bichecle Club bei den Sportsgenoſſen in der Nähe
und in der Ferne genießt ſondern auch die Zuſagen welche von einer
Mehrzahl hervorragender Renner den Vertretern des Bicycle Clubs bei
dem in voriger Woche in Hannover abgehaltenen Bundestage des
deutſchen Radfahrer Bundes gemacht wurden zu dem der Club eine
ſtattliche Reihe von Mitgliedern entſendet hatte die ſich naturgemäß
die Gelegenheit unter den anweſenden Rennern Kräfte für das Herbſt
ennen in Halle zu gewinnen nicht entgehen ließen Unter dieſen Um

ſtänden darf man ſchon jetzt gewiß auf einen intereſſanten Verlauf
dieſes Rennens rechnen

v h In dem Grundſtücke kl Sandberg 20 er
krankte in der oſſeven Nacht der dort wohnhafte Arbeiter Bielig
unter ſchweren cholergartigen Erſcheinungen Es wurden ſofort

Der Verein ſteht unter der Leitung
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die geeigneten Maßregeln in Bezug auf eine etwaige Anſteckungsgefahrgetroffen und der Kranke in einem Siechkorbe dem Jſolirhaufe der

mediziniſchen Klinik zugeführt Offenbar es ſich hier nur um
einen Brechdurchfall der auf ungeregelte Lebensweiſe des B zurückge
führt werden dürfte

Einen ſchanerlichen Selbſtmordverſuch hat in Berlin in
der Nacht zum Sonnabend eine Fran Riekel aus Halle unter
nommen indem ſie ſich völlig unbekleidet vom Balkon im zweiten
Stock des Hauſes Wilhelmſtraße 10 anf die Straße geſtürzt hat Frau
R dewohnte wie das Verl Tagebl meldet erſt ſeit Kurzem ein
Zimmer im genannten Stock Soweit bisher ermittelt iſt lebte ſie in
unglücklichen Familienverhältniſſen ihr Gatte hatte ſich von ihr getrennt
nachdem ſie wiederholt während der Nacht in einem Zuſtand krankhaſter
Erregung ſchwere thätliche Angriffe gegen denſelben unternommen hatte
Es war nur aufgefallen daß ſie vielen und ſtarken Wein zu
trinken liebte Man nimmt an daß ſie vielleicht in Folge dieſes
Weingenuſſes in jener Nacht wieder von einem dieſer krankhaften An
fälle beimgeſucht worden iſt Sie erſchien nach der Ausſage eines die

Straße zufällig paſſirenden Droſchkenkutſchers plötzlich auf dem Balkon
und ſtürzte ſich mit kurzem Aufſchrei auf die Straße Der Kutſcher
war der erſte der der Schwerverletzten Hilfe leiſtete Er alarmirte die
übrigen Bewohner der Etage welche die Frau Riekel nach der im ſelben
Haus befindlichen Unfallſtation bringen ließen Hier wurden ein kom
plizirter Bruch des rechten Armes und ſchwere Kontuſionen der ganzen
rechten Körperſeite und des linken Armes feſtgeſtellt Nachdem der
Verletzten die erſte Hilfe auf der Station geleiſtet worden war erfolgte
ihre Ueberführung nach einem Krankenhauſe Von andern Berliner
Blättern wird ſie als eine bekannte Trinkerin bezeichnet und Rieger
r Da die Perſon erſt ſeit Kurzem in Berlin wohnhaft ſein ſoll
o müßte die Familie Riekel auch in unſerem Halleſchen Adreßbuch
u finden ſein dieſes weiſt einen Namen Riekel nicht auf Jedenfalls
ſt der Name entſtellt

Schlägerei Heute Nacht gegen 2 Uhr hat an der Univerſität
und Spiegelſtraßenecke zwiſchen 6 Perſonen eine Schlägerei ſtatt
gefunden bei welcher der Hausdiener Sch eine Stirnwunde davontrug

Krämpfeanfall In vergangener Nacht gegen 12 Uhr wurde
der Keſſelſchmied B von hier am Steg vor dem Hauſe Nr 10 von
Krämpfen befallen auf dem Trottoir liegend 2 Nachdem er
ſich etwas erholt hatte wurde er nach ſeiner Wohnung geſchafft

Unfall beim Turnen Am Sonnabend Äbend ſiel der 11jäh
rige Schulknabe Franz Rudolph von hier im Grundſtück Sophien
ſtraße Nr 9 beim Turnen von einem Reck herab wodurch er einen
Bruch des linken Unterarmes erlitt

Selbſtmord Ein am Alten Markt wohnhafter Sekretär und
Agent hat ſeinem Leben durch Selbſtmord ein Ende gemacht Bei
dem Lebensmüden will man in letzter Zeit Zeichen von Geiſtes
umnachtung bemerkt haben Andere Gründe die den Bebauerns
werthen zu der unſeligen That geführt haben könnten ſind bisher
unbekannt

Raſch tritt der Tod den Menſchen an Geſtern Nachmittag
gegen 6 Uhr wurde der Nachtwächter Auguſt Nord mann von hier
im Portier Hauſe der Halleſchen Maſchinenfabrik plötzlich von Unwohl
ſein befallen und verſtarb bald darauf wie der Arzt konſtatirte am
Herzſchlag Die Leiche wurde nach dem Südfriedhofe geſchafft

Ohnmachtsanfall Der auf dem Güterbahnhofe hierſelbſt mit
Kohlenabladen beſchäftigte Arbeiter Riefenſtein aus Giebichenſtein
wurde geſtern Vormittag mitten in ſeiner Beſchäftigung von einer
Ohnmacht befallen und taumelte zu Boden Dem Mann war das
Bewußtſein gewichen auch ſchien er ſich durch Fall gegen ein Wagenrad
eine Gehirnerſchütterung zugezogen zu haben ſo daß man es rathſam
fand ihn mittelſt Krankenkorbes nach der Klinik zu befördern Dort hat
er inzwiſchen die Beſinnung wiedergewonnen auch dürfte er da ernſtere
Verletzungen nicht feſtgeſtellt werden konnten die Anſtalt bald wieder
verlaſſen

Sterbefälle Vom 5 bis 11 d Mts ſtarben in Halle an
Brechdurchfall 18 Bruſtkrebs 1 Tuberkuloſe 3 Darmkatarrh 10
Abzehrung 4 Altersſchwäche 2 Diphtherie 3 Herzleiden 3 Gehirn
tuberkuloſe 2 Eiterfieber 2 Krämpfen 5 Schlaganfall 2 Gehirn
entzündung 1 Scharlach 1 Ertrinken 2 Magen Darmkatarrh 3
Schwäche 1 Aſthma und Magenverhärtung 1 Darmentzündung 1
Lungenkatarrh 2 Lungenentzündung 2 Blutarmuth 1 Rachitis 1
Beckenabsceß mit Blutvergiftung 1 durch Ueberfahrenwerden 1 Bruſt
fellentzündung 1 Zuſammen 74 Fälle Darunler befinden ſich 6 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Ans der Umgebhnng
zeh Merſeburg 12 Auguſt Aus dem Vereinsleben

Der Geſang Verein Einigkeit hielt heute ſein erſtes Gartenfeſt
beſtehend in Concert Herren Damen und Kinderbeluſtigungen in
dem neu eingerichteten großen Garten der Neichskrone ab Am
mörgigen Montag Nachmittag hält der Miſſions Verein in dem
ſelben Garten ſein diesjähriges Miſſionsfeſt ab Miſſions Superintendent
Merensky aus Berlin wird die Hauptanſprache halten

Dürrenberg 12 Auguſt Vortrag Jn dem Saale des
Kurhauſes wird am nächſten Freitag Abends 6 Uhr der Forſtaſſeſſor
Krüger der vor Kurzem von einem zweijährigen Aufenthalt in den
Tropen zurückgekehrt iſt einen Vortrag über Deutſch Oſt Afrika zum
Beſten des Dürrenberger Frauenvereins halten

Oberthan 12 Auguſt Selbſtmord Am Freitag früh
erhängte ſich der Stellmachermeiſter Kappe von hier ca
40jährige ſehr rüſtige Mann hinterläßt eine Wittwe mit mehreren
Kindern Wie man hört ſoll K durch einen zu ſeinen Ungunſten
entſchiedenen Prozeß zu der verzweifelten That veranlaßt worden ſein

Eisleben 12 Auguſt Waſſermangel Der Magiſtrat
unſerer Stadt giebt bekannt Wegen unvermuthet eingetretenen
Waſſermangels haben wir uns leider genöthigt geſehen ſämmtliche
Hausleitungen zu ſchließen und das Publikum auf die öffent
lichen Druckſtänder zu verweiſen Gleichzeitig erſuchen wir im feuer
polizeilichen Jntereſſe unſere Mitbürger dringend auch bei der Ent
nahme des Waſſers aus den Druckſtändern ſich auf das äußerſte ein
zuſchränken

Eilenburg 12 Auguſt Bahnhofs Reſtaurant Für
die Verpachtung unſeres Bahnhofs ſollen ſich wie das Wochenbl
ſchreibt an 60 Pachtluſtige gemeldet haben das Höchgebot beläuft ſich
auf 5000 Mark pro Jahr Bisher wurden 1400 Mark gezahlt

Standesamtliche Nachrichten
Standesanmt Halle

Eheſchließungen
11 Auguſt Der Maurer Max el und Anna Kieldorn Thurm

ſtraße 157 und Gr Schloßgaſſe 9 Der Tiſchler Karl Staudte und Martha
Richter Albrechtſtraße 13 und Delitzſch Der Schneidermeiſter Albert
Althoff und Emilie Pietzſch Hermannſtraße 18 Der Kutſcher Otto Barn
beck und Mathilde Geiſenhahn Fleiſcherſtraße 28 und Braunſchweig Der
Maſchinenformer Ernſt Stemmler und Emma Gräfe Thurmſtraße 157 und
Gr Brauhausſtraße 13 Der Former Guſtar Oberender und Anna Koſuch
Schmiedſtraße 35 Der Büreau Hilfsarbeiter Paul Dümke und Helene
a ermarſtraße 7 Der Schiffer Louis Schulze und Ida Ackermann
Giebichenſtein und Breiteſtraße 12

Geboren
11 Auguſt Dem Hilfsbremſer Wilhelm Lenz ein S Wilhelm Franz

Hardenbecgſtraße 40 Dem geprüften Lokomotivheizer Otto Häner eine T
Selma Margarethe Frieſenſtraße 21 Dem prakt Arzt Dr med Wilhelm
Küſtner eine T Annemarie Auguſte Thereſe Kleinſchmieden 7 Dem
Kaufmann Karl Hofmeiſter eine T Friederike Charlotte Marienſtraße 11

Dem Handelsmann Peter Luß eine T Maria Anhalterſtraße 11 Dem
Schmiedemeiſter Friedrich Schröder eine T Agnes Elſa Lindenſtraße 49
Dem Gelbgießer Franz Fuhrmann ein S Wilhelm Franz Alfred Leſſing
ſtraße 14 Dem Mechaniker Wilhelm Schöbel ein S Kurt Robert Fritz
Harz 47 Dem Pacdmeiſter a D Anton Maſſaloup ein S Georg Richardöpferpian 8 Dem Bahnarbeiter Karl Tümmler ein S Friedrich Albert

Karl Landwehrſtraße 19 Dem Handarbeiter Paul König eine T Marie
Luiſe Unterplan 8 Dem Handarbeiter Paul Radicke eine T Charlotte
Katharine ws Gartengaſſe 6 Dem Eiſendreher Emil Braune eine
T Anna Gertrud Beeſenerſtraße 8 Dem Maurer Johann König eine T
Gertrud Frieda Unterberg 6 Dem Fabrikarbeiter Louis Geißler eine T
Martha Anna wie Liebenauerſtraße 159 Dem Fabrikarbeiter JohannWolf ein S Wilhelm Emil Wörmlitzerſtraße 106 Dem Keſſeiſchinied

Hermann Grundmann ein S Wilhelm Georg Bruno Saalberg 21 Dem

14 Auguſt Seite 8 t

Maurer Hermann Reinſch ein S Otto Graſeweg 15 Dem Arbeiter
Ludwig Pannecke eine T Anna Luiſe Minna Entb Inſtitut

Geſtorben
11 Auguſt Der Seilermeiſter Heinrich Döbel 80 BöllberDes Bäckermeiſter Wilhelm Siegel T Helene 7 iteiwach 1

Rangirer Grich Klauder T Helene 1 Aderſtraße 3 Des Geſch
Hermann Simon T Helene 1 Bölbergaſſe I Des Rentner Gu
Stegmann Ehefrau Anna geb Türcke 49 Südſtraße 62 Des Tiſ
Max Hilpert S Walther 3 Gr Schloßgaſſe 2

Celegramme und lrhte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 13 Auguſt 8 Uhr 16 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus Cowes vom Heutigen
wird gemeldet Der Kaiſer frühſtückte geſtern bei der Königin
Viktoria und verabſchiedete ſich von ihr und den übrigen Fürſtlich
keiten Am Nachmittage wohute der Kaiſer einer Gartenparthie in
Cowes bei Lord Leunor bei Am Abend fand an Bord der
Hohenzollern ein von dem Kaiſer gegebenes Diner ſtatt Unter

den Gäſten befanden ſich der Prinz von Wales der Herzog von
York Prinz Heinrich von Battenberg der deutſche Botſchafter
Graf Hatzfeld und die Mitglieder der deutſchen Botſchaft

Was geht mit Herrn Miquel vor
c Berlin 13 Auguſt 8 Uhr 53 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Erklärung des Chefredaktenrs
der Norddeutſchen Grieſemann ſein bekannter Artikel gegen
Miniſier Migquel ſei Privatarbeit geweſen wird nur von Wenigen
ernſthaft genommen allgemein iſt man überzeugt daß der Artikel
vom Grafen Caprivi ausgeht Aber damit nicht genug Kürzlich
hat die Fraukf Ztg einen offenbar inſpirirten Artikel aus Berlin
gebracht worin die Miquel ſchen Stenervorlagen zu der vom Reichs
ſchatzſekretär Grafen Poſadowski neuerdings verfolgten Finanz
politik in einen gewiſſen Gegenſatz gebracht wurden Der Artikel
iſt in der Preſſe wenig bemerkt worden da bringen die Blätter
plötzlich die Nachricht Graf Poſadowski könne nicht in Sommer
urlaub gehen er ſei zu ſtark mit den neuen Steuervorlagen be
ſchäftigt Damit aber das Maß voll werde bringen jetzt
auch die Offiziöſen eine diesbezügliche Notiz Das iſt höchſt
bemerkenswerth Eine dieſer offiziöſen Auslaſſungen ſchließt folgender

maßen Es iſt ein Jrrthum zu glauben daß das Reichsſchatz
amt2 in den finanzpolitiſchen Fragen zurückgedrängt iſt im
Gegentheil zeigt die von dem jetzigen Leiter bethätigte Jnitiative
daß das Reichsſchatzamt den ihm obliegenden Pflichten vollanf ent
ſpricht So iſt s denn auch nicht zu bezweifeln daß bei der Ver
tretung der bezüglichen Vorlagen im Reichstage dieſe Thatſachen
erkennbar genug in die Erſcheinung treten werden Jn nicht
offiziöſes Dentſch überſetzt heißt das Graf Poſadowski will
die Finanzpolitik des Deutſchen Reichs nicht Preußens
ſelber leiten er will Herrn Miquel darin nicht den Vortritt
laſſen er will ſeine Vorlagen die ſich wohl von den Miquel
ſchen unterſcheiden werden ſelber im Reichstage vertreten Vergl
auch unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer Die Red

Wien 13 Auguſt 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie die Sonn und Montags
Zeitung meldet verhaftete die Polizei die beiden RNedakteure des

Anarchiſtenorgans Zuknunft angeblich wegen aufreizender
Artikel

Budapeft 13 Augnſt 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier ſtriken über
4000 Tiſchlergehilfen Dieſelben verhalten ſich ruhig Die
Unverheiratheten ſind in das Ausland abgereiſt

I Paris 13 Anguſt 8 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der große Anarchiſten
prozeß hat wie es in den letzten Tagen alle Welt vorausſagte
mit einer gründlichen Blamage der franzöſiſchen Jnuſtizbehörden

geendet Von 25 Angeklagten die man unter einigen hundert
Verhafteten herausgegriffen hatte ſind nicht weniger als 22 frei
geſprochen worden Verurtheilt wurden nur drei und zwar der
berüchtigte Ortiz wegen Diebſtahls zu 15 Jahren Kherikotti
zu 8 Jahren Zwangsarbeit Bertani wegen verbotenen Waffen
tragens zu 6 Monaten Gefängniß und 16 Francs Geldſtrafe
Des Vergehens der Bildung einer Vereinigung zur Ausführung von
Verbrechen wurden ſämmtliche Angeklagte für nichtſchuldig befunden

Bei der Berathung der Geſchworenen ſoll es wie die Morgen
blätter zu berichten wiſſen außerordentlich lebhaft zugegangen ſein

Ueber einen anderen Anarchiſtenprozeß wird berichtet Das
Schwurgericht der Cöte Or verurtheilte mehrere Anarchiſten und
zwar Monod zu 5 Jahren Zwangsarbeit und Ausweiſung Quesnet
zu 3 Jahren Gefängniß Gaillard zu 2 Jahren Gefängniß wegen
Billigung der Ermordung Carnot s Aufreizung zum Mord Anuf
forderung von Soldaten zum Ungehorſam und Theilnahme an einer
verbrecheriſchen Verbindung Die Veröffentlichung der Ver
theidigung Monod s wurde unterſagt Der Gerichtshof in
Nanchy hat gemäß dem neuen Anarchiſtengeſetz einen Deutſchen
Elſaß Lothringer der die Ermordung Carnot s gutgeheißen
halte zu drei Monaten Gefängniß verurtheilt Die 12 deutſchen
und italieniſchen Anarchiſten welche in Alza verhaftet worden
waren ſind von dort aus über die Grenze gebracht worden

Wien 12 Auguſt Heute früh wurde hier auf der Feuer
werkswieſe im Prater ein Monſtre Meeting zu Gunſten des
allgemeinen Wahlrechts abgehalten an dem etwa 50000
Arbeiter Theil nahmen und das ohne jeden Zwiſchenfall verlief
Das Tragen von Fahnen und Emblemen war vorher polizeilich
verboten worden Die Sprache der Arbeiterführer war ziemlich
reſervirt Für die nächſte Zeit ſind weitere Maſſen Meetings geplant

e

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 14 Auguſt 1894

Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen
Wetters zeitweiſe mit Neigung zu Niederſchlägen

Wafſerftände Am 13 Augnſt Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,72 12 Auguſt Calbe Oberpegel 1,44 Unter
pegel 0,30 Dresden 0,88 Magdeburg 1,42
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Deutsche Schokolacden
Hallenser Kalkkao

Schokoladenfabrik von Fr Dawici Söhme
ahres Produktion 00000 Kilo

DF Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35 V

14 Auguſt Kr 188
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Die epoohemachendste Erfindung der Veuseit

2 W S De c s s G W W W o Jchutzvorrichtung für Gasglühlicht
Patentirt in allen Kaltur Staaten Deutsches Reichspatent Nr 75386
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Das Patent Bruère Schutzvorrichtung für Gasglüblicht nennt man schon hbeute

obgleich erst einige Wochen alt

Ia PF ges Columbus
Wo bislang das Gasglühblicht eingeführt wurde hört man dieses schöne intensive

Licht loben und nur Gutes darüber derichten bis auf einen Uebelstand der aber s0 ge
waltig ist dass durch denselben viele abgehalten werden das Gasglählicht ebenfalls ein
zuführen Dieser Uebelstand betrifft die leichte Zerstörbarkeit des Strümpfehens Das
Patent Bruère beseitigt nun diesen Uebelstand auf ebenso leichte wie vollkommene Weise
und wer bisher von demselben etwas gehört hat ist auch sofort entschlossen gewesen sich
dieser Schutzvorrichtung zu bedienen
Welche Vortheile und Ersparnisse bietet die Schutzvorrichtung
1 Dieselbe geetattet Laien ohne irgendwelche Gefahr für das Strümpfeden den Cy

linder unbdehindert abzunehmen und aufzusetzen
3 Das Strümpfchen findet an äen oberen Rändern der Schutzvorrichtung einen festen Halt

und wird durcl den beim Anzünden des Lichtes erreugten Luftäruck nicht aus
seiner Lage gebracht gerade hierdurch wurde das Strümptehen bisher sehr
häusg zerstört

3 Der Cylinder welcher durch den geringsten Riss des Strümpfchens einer einseitigen
starken Hitze ausgesetzt bisher sehr oft zersprang ist dieser Gefahr enthoben
und wird eich jahrelang halten

Leichtes und gefahrloses Butzen des Cylinders und der Glocke so oft man will
Die Schutzvorrichtung ermöglicht es ferner

5 den Cylinder ganz dei Seite zu lIassen wodurch nicht nur die Leuchtkraft noch bedeutend
erhöht sondern auch der Cylinder und das Putzen desselben überdaupt gespart
wird an Kann dies namentlich dei Glocken die unten zu sind 7ulpen
Kugeln u 5 V mit grossem Vortheil thun

Die Schutzvorrichtung Kann leicht von jedem Laien aufgesetzt werden indem man
nach Abnahme des Cylinders behutsam die Vorrichtung über das Strümpfehen stülpt am
oberen Ring festhält und nun die Nadel durch die unten betindlichen 4 Oesen sehiebt

Der Preis der Schutzvorrichtungen beträgt pro Stück 1 MK
Bestellungen für Halle a S sind zu richten an

Gustav Forbherg Barfüsserstr 17
h

XO
Garantirt sicher wirkendes Abführmittel Für jeden Haushalt empfehlenswerth

Aerztlich empfohlen
Marienbader Heilquellen Liqueur

Erzeuger Franz Haubner Marienbad
hergeſtellt mit ausſchließlicher Bewilligung des hoch und ehrwürdigen Prämonſtratenſer Stiftes
Tepl aus den weltberühmten Marienbader Heilwäſſern und friſchen mediziniſchen Kräutern
Gesundheitsfördernd Aerztlich empfohlen Wohlschmeckend

Für Kurgäſte von Karienbad Karlsbad Franzensbad bei der üblichen Rachkur
unentbehrlich Zuverläſſigſtes Mittel gegen Verſchleimung Verſtopfung Magenbeſchwerden
Hlähungen Hämorrhoiden Fettleibigkeit Frauenkrankhriten 2c 2c Bei denen welche durch
ihren Beruf zu ſitzender Lebensweiſe gezwungen ſowie ſtarken Rauchern Bier und Weintrinkern
allen anderen Mitteln vorzuziehen

Proſpekte mit ärztlichen Begutachtungen und Dankſchreiben werden auf Wunſch zugeſandt
Der Verſand geſchieht zollfrei franko und ohne Berechnung der Verpackung gegen Nachnahme

Weniger als 2 Originalflaſchen à 2,50 5 werden nicht abgegeben Bei 6 Griginalflaſchen
gewähre 6 Rabatt

Jede Flaſche Etiguett muß mit der eingetragenen Schutzmarke verſehen ſein
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Räumungs Ausverkauf

Ende September verlege mein Hut und Filzwaaren Geſchäft nach meinem Grundſtück

P Leipzigerſtraße 13
Um nun ſoweit möglich mein Lager in Filz Seiden und 51Strohhüten zu räumen eröffne mit O

heute einen

Ausverkauf
zu bedeutend ermäſzigten Preiſen

C G Nicolai Hutfabrik Leipzigerſtraße 95
von Ende September ab 13 Leipzigerſtraße 13
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S Oſeder Art Werden zu Kleiderſtoffen Buckskins Teppichen c E Schöhbel Südstr 2 part
ſchön und billig verarbeitet von Carl HoffnnnnAlte Wollsachen ediinbarg Muſter u Annahme bei Zeise Gr Ulrichstr 19 II

Wunde uder
Carl Koch s Aührzwiebach
S derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut

d ſtarke Knochen und ſchützt vor den Kinder
W krankheiten
W Jn Packeten und Düten zu 10 20 30
M und 60 Pfo in

Carl M oOCIi S
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraße 1
ſowie in den bereits bekannten durch Plakate
kenntlichen Verkaufsſtellen

er Ausverkauf

W

Wahre Wunderki

emaill Kochgeschirre ete
Hicolgiſtr u Kleinſchmieden Ecke Forelle

wird noch einige Tage fortgeſetzt
und kommen noch zum Verkauf
Wasserkessel Kochtöpfe Schüsseln
Aufwaschwannen Ringtöpfe Stielcasserolle
Waschbecken Wassereimer Kaffeetrichter

Das aus dem II Lamum ſchen Koukurſe herrührende

Waaren Lager
beſtehend infertig Damen Putz Bändern Federn

ſowie flerren Artikeln als Shlipse ete
will ich im Ganzen verkaufen Taxwerth 3075 Mk

Das Lager Geiſtſtraße iſt Donnerstag den 16 Auguſt Abends
zwiſchen 6 Uhr zur Anſicht offen

Schriftliche Gebote ſind bis Sonnabend den 18 Auguſt Abends
Des Uhr abzugeben Große Steinſtraße 46 bei

Alhb Branmd
Konkurs Verwalter

Hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich zur Bequemlichkeit der geehrten
Gaskonfumenten neben meinem Geſchäft in der Franckeſtraße in der

Gr Ulrichstrasse 56 Ieine Abgabeſtelle für
Original Aner Brenner Glühbkörper Glaswaaren Gasarme
u ſ w eingerichtet habe und können Intereſſenten das Genannte eventuell ſtets
dort erhalten

V A Riächter
Alleiniger Vertreter für Auer ſches Gasglühlicht

Franchkestr 7 u Gr Ulrichstr 56 I
u Fernſprecher 753 Ul

Walter Hammerstein

Mühlheim Ruhr
An und Verkauf von Kuxen Aktien und

Obligationen

der Gruben d rhelnlsch westfüällischen Kohlenrevlers sowie sammtlicher

Kaliwerke
Telegrammadresse Hammerstein Müblheimruhr
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Wildhagen sche Prauenindustrie Schule
Abtheilung für Damenschneiderei

nimmt Destellungen zur Anfertigung von eleganten und
einfachen Toiletten entgegen Mässige Preise

E Gehrts Wildhagen Vorsteherin
Heinrichstrasse I

c 1 Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende

Gewerkſchaft

Das Terrain des vormals ſalzigen See s welches in dieſem Frühjahr mittelſt
Dampfpflug rajolt wurde nebſt einem Theile der Verſuchsparzellen von zuſammen
104 Morgen 26 ba 55 ar gelegen bei Amsdorf Wansleben ſoll im Wege des
Meiſtgebotes auf 2 Ernten in 7 Planſtücken unter den im Termin bekannt zu machen
den Bedingungen verpachtet werden und iſt hierzu Termin auf

Freitag den 17 Auguſt cr Nachmittags 3 Uhr
im Gaſthof zum Hecht in Amsdorf anberaumt

Oberröblingen a/See den 11 Auguſt 1894
Die Seeverwaltung
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